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Donnerstag, 16. September 2010 

9.30		E  röffnung
Artur Rosenauer, Obmann der Kommission für Kunstgeschichte

Panel I: Die Grenzen der Hofburg
Moderation: Artur Rosenauer

9.45–10.30	 Susanne Claudine Pils (Wiener Stadt- und Landesarchiv)
Der Hof in der Stadt. Betrachtungen zur Hof-Stadt-Beziehung im 
frühneuzeitlichen Wien

10.30–11.15	 Richard Kurdiovsky (Österreichische Akademie der Wissen-
schaften)
Die Grenzen der Sichtbarkeit – die Wiener Hofburg im Stadtraum 
Wien

Pause

11.30–12.15	 Sandor Békési (Wien Museum)
Lag die Hofburg in Alt-Wien? Zur Imagination und Physis von 
Altstadt um 1900

12.15–13.00	E lke Krasny (Akademie der bildenden Künste, Wien)
Hofburg: Zitate, Transfers und poröse Durchlässigkeiten

Mittagspause

Panel II: Die Hofburg im Städtevergleich
Moderation: Hellmut Lorenz

15.00–15.45	 Johannes Moser (Universität München)
Elbflorenz – die schöne Residenz

15.45–16.30	 Simone Egger (Universität München)
„Monachia“ und „Bavaria“ – Betrachtungen aus der Perspektive 
einer urbanen Anthropologie

Pause

16.45–17.30	 Marc Schalenberg (Helsinki Collegium for Advanced Studies)
Residenz in der Großstadt. Der Berliner Schloßbezirk 1815–1914

Freitag, 17. September 2010

Panel III: Interieur – Exterieur
Moderation: Andreas Nierhaus

9.30–10.15	L utz Musner (Internationales Forschungszentrum Kultur- 
wissenschaften, Wien)
… wie eine Perle in der Muschel. Habitus und Signatur von Wien

10.15–11.00	E va B. Ottillinger (Hofmobiliendepot Wien)
Kaiserliche Interieurs und die Wiener Kunstgewerbereform

Pause

11.15–12.00	G eorg Vasold (Universität Wien)
Von oben und von unten. Die Hofburg und die Mobilität des Blicks 
im 19. Jahrhundert

Mittagspause

Panel IV: Die Hofburg medial
Moderation: Georg Vasold

14.00–14.45	 Werner M. Schwarz (Wien Museum)
Die Wiener Hofburg in frühen filmischen Wien-Repräsentationen

14.45–15.30	E lisabeth Großegger (Österreichische Akademie der Wissen-
schaften)
Burgtheater und Hofburg – eine ambivalente Beziehung von  
Nähe und Distanz

Pause

15.45–16.30	 Werner Telesko (Österreichische Akademie der Wissen- 
schaften)
Die Hofburg als „Stadt in der Stadt“ – zu einigen Konstruktionen 
visueller Images der Wiener Residenz im 19. Jahrhundert

Programm


